
PRESSEMITTEILUNG VOM 13. März 2014  

Themenjahr „Hier stehe ich“ an der Berliner Zionskirche   

Gemeinde plant umfassendes Veranstaltungsprogramm zu 25 Jahre Friedliche 

Revolution - Sonder-Veranstaltungsreihe „Widerstandsräume“ mit Zeitzeugengespräche, 

Führungen und Ausstellungen - Eröffnung am 6. April mit Margot Käßmann und Stephan 

Krawczyk 

Berlin – Um das Thema Widerstand und die eigene Haltung dazu geht es beim 

Themenjahr „Hier stehe ich“ in der Zionskirche, Berlin Mitte. Die Evangelische 

Kirchengemeinde am Weinberg in Berlin Mitte, zu der die Zionskirche gehört, setzt sich  

in Gottesdiensten und Ausstellungen, Erzählcafés und Konzerten mit dem Gedenken an 

25 Jahre Friedliche Revolution auseinander. Außerdem fragt die Sonder-

Veranstaltungsreihe „Widerstandsräume“ in Zeitzeugengesprächen nach der Revolution 

unter dem Dach der Kirche in der DDR. Den Auftakt des Themenjahrs macht am 6. April 

um 10 Uhr ein Gottesdienst mit Dr. Margot Käßmann. Im Anschluss wird die Ausstellung 

„Gesichter der Friedlichen Revolution“ des Fotografen Dirk Vogel mit musikalischer  

Begleitung durch den Liedermacher Stephan Krawczyk eröffnet. Schirmherr des 

Themenjahres ist Dr. Dietmar Woidke, Ministerpräsident des Landes Brandenburg. Er 

hatte in den 1980er Jahren als engagiertes Mitglied der benachbarten Evangelischen 

Studierendengemeinde auch Kontakt zur Umwelt-Bibliothek. 

 

„Die Geschichte der Zionskirche legt diese Auseinandersetzung nahe“, so Pfarrerin Eva-

Maria Menard, die das Themenjahr mit der Projektleiterin Nicola M. Hochkeppel 

konzipiert hat. „Wir glauben, dass wir als evangelische Kirche selbstbewusst und 

selbstkritisch unseren Beitrag zum Widerstand und unsere Haltung dazu beleuchten 

sollten“. Die Geschichte der Gemeinde legt das nahe: Dietrich Bonhoeffer, aktives 

Mitglied der Bekennenden Kirche, wirkte hier in den Jahren 1931 und 32. Außerdem bot 

die Zionskirchgemeinde ab 1986 der oppositionellen Umwelt-Bibliothek Raum für 

Versammlung und die Herstellung von Druckerzeugnissen. „Widerstand braucht Räume. 

Vor 25 Jahren genauso wie heute“, sagt Projektleiterin Nicola Hochkeppel. „Deshalb 

wollen wir einen generations- und konfessionsübergreifenden Diskurs.“ 

 



Gefördert wird die Veranstaltungsreihe „Widerstandsräume“ von der Stiftung 

Aufarbeitung. Kooperationspartner ist die Robert-Havemann-Gesellschaft, unterstützt 

durch den Berliner Landesbeauftragten für die Stasiunterlagen. 

 

Weitere Informationen: 

Nicola M. Hochkeppel 

Telefon: 030. 23 47 12 59 

widerstandsraeume@Gemeinde-am-Weinberg.de 

 

www.widerstandsraeume.de 

www.zionskirche-berlin.de 

 

 

 

Programmübersicht (Auszug): 

Sonntag, 6. April: Eröffnung des Themenjahres "Hier stehe ich“ und der 

Veranstaltungsreihe Widerstandsräume: Friedliche Revolution  - 10.00 Gottesdienst mit 

Dr. Margot Käßmann, Botschafterin des Rates der EKD für das Reformationsjubiläum 

2017, Musik: OPUS VOCALE  - 11.15 Grußwort des Schirmherren des Themenjahres 

"Hier stehe ich“ mit Dr.  Dietmar Woidke, Ministerpräsident des Landes Brandenburg  - 

11.30 Eröffnung der Fotoausstellung „Gesichter der Friedlichen Revolution“ in 

Anwesenheit des Fotografen Dirk Vogel,  Worte: Prof. Dr. Paul Nolte, Historiker, 

Präsident der Evangelischen Akademie zu Berlin,  Musik: Stephan Krawczyk   

Ort: Zionskirche, Zionskirchplatz, 10435 Berlin Mitte 

 

Weitere Veranstaltungen der Reihe „Widerstandsräume“: 

Erzählcafés in der Zionskirche  6. April, 2014, 16 Uhr: Erzählcafé "Wie bitte komme 

ich zum Widerstand?" Margit Miosga im Gespräch mit Sarah Jasinszczak, Carlo Jordan, 

Gerold Hildebrand 

13. April 2014, 16 Uhr: Erzählcafe „Schutzraum Kirche? Schutzraum Kirche!“ Jaqueline 

Boysen im Gespräch mit Kathrin Hattenhauer, Ellen Ueberschär, Peter-Michael Utasch 

mailto:widerstandsraeume@Gemeinde-am-Weinberg.de
http://www.widerstandsraeume.de/


27. April 2014, 16 Uhr: Erzählcafe „Evangelische Kirche hüben & drüben: Was trennte – 

Was verband? Peter Wensierski im Gespräch mit Christian Halbrock, Axel Noack, Lothar 

Wittkopf, Jan Philipp Wölbern 

4. Mai 2014, 16 Uhr: Erzählcafe „Im Osten was Neues: Kreative Formen des 

Widerstands“ u.a. mit Hanka Novakowa, Stephan Bickhardt (angefragt)   

Ort: Empore der Zionskirche, Zionskirchplatz, 10435 Berlin Mitte 

 

Öffentliche Führungen ab Zionskirche:   

6. April  2014, 14 Uhr: Kiezspaziergang: 25 Jahre Friedliche Revolution rund um Zion. 

Zeitzeugentour mit Dr. Carlo Jordan 

3. Mai  2014, 14 Uhr: „Stätten der Revolution von 1989 - Die erstaunliche Entwicklung 

der Orte der Kerzenrevolution“   

Weitere Informationen: www.crossroads-berlin.com 

 

Weitere Termine und Veranstaltungsangebote unter www.widerstandsraeume.de 
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